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Naturschutzgenetik

Werkzeugset zur Unterstützung der 

Biodiversitätsförderung - Übersicht
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Genetik im Naturschutz
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Genetik im Naturschutz

Naturschutzgenetik:

Anzahl Forschungsarbeiten

in Mitteleuropa



26. April 2017Informationsveranstaltung

Projekt „Werkzeugset zur Unterstützung der 

Biodiversitätsförderung“ 

 Projektziel:

Entwicklung eines Werkzeugkastens für die 

Beantwortung von häufigen Fragen der 

Naturschutzpraxis mit genetischen Methoden:
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Projektorganisation

Forschungspartner	HSR,	

A.Stapfer

Forschungspartner	WSL

R.	Holderegger

- Projektverantw. gegenüber KTI 

- Koordination Gesamtprojekt 

- Entwicklung Fragenkataloge
- Entwicklung Zielartenlisten

Forschungspartner	UNI/ZH

B.	Schmidt

Umsetzungspartner
Arnal,	R.Meier

Umsetzungspartner
Microsynth,	Ch.Grünig

Aufträge	von	10	Kantonen
für	die	Anwendung	in	aktuellen

Monitoringprojekten
(im	Sinne	von	Pilotprojekten)

- Coaching bei Fragenkatalog   
und Zielartenliste Gewässer

- Coaching Datenerfassung Feld

- Datenanalyse

Projekt

Genetik
in	der

Naturschutz
-Praxis

- Evaluation genetischer Methoden

- Coaching bei Gesamtprojekt  
Fragenkatalogen und Zielartenlisten

- Coaching Workflows

- Entwicklung Labormethoden

- Entwicklung Workflows DNA-
Synthesen und Analysen
(Laborarbeiten Pilotprojekt 
Anwendung Praxis)

- Mitentwicklung Fragenkataloge
- Mitentwicklung Zielartenlisten 
- Entwicklung Datenerfassung Feld
(Projektleitung Pilotprojekt 
Anwendung Praxis)

Teilprojekt Umsetzung

Teilprojekt Forschung (KTI, Bund)

10 Kantone, Bundesamt für Umwelt (PL: ARNAL, R.Meier)
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Projekt „Werkzeugset zur Unterstützung der 

Biodiversitätsförderung“ 

 Zwei Teilprodukte (Workflows):

Workflow 

„Vernetzung“

Workflow 

„Arterkennung in Gewässern“
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Projekt „Werkzeugset zur Unterstützung der 

Biodiversitätsförderung“ 

 Workflow „Vernetzung“

 Beispiel-Fragen:

- Besteht ein genetischer oder ein Individuen-Austausch 

zwischen zwei Populationen einer Art? 

- Funktioniert die Vernetzung zwischen zwei Lebensräumen? 

- Bringen die neu geschaffenen Trittsteine der Ökologischen 

Infrastruktur die erhoffte Wirkung?
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Projekt „Werkzeugset zur Unterstützung der 

Biodiversitätsförderung“ 

 Workflow „Vernetzung“

Artenset

von mittelhäufigen Leitarten wie 

z.B. Feldgrille, Gelbbauchunke, 

Immenblatt, Schachbrettfalter, 

für wichtige Lebensräume wie 

Moore, Trockenwiesen, 

Ruderalflächen, Hecken usw.

Biotop 

A

Biotop 

B

Biotop A

Biotop B
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Projekt „Werkzeugset zur Unterstützung der 

Biodiversitätsförderung“ 

 Workflow 

„Arterkennung in Gewässern“

 Beispiel-Fragen:

- Welche Amphibienarten kommen in einem Stillgewässer vor? 

- Wurden die gemäss dem „Aktionsplan Kammmolch“ neu 

erstellten Gewässer von der Zielart besiedelt ?

- Werden die rund um die Kreuzkröten-Kerngebiete erstellten 

neuen Trittsteingewässer von der Kreuzkröte aufgesucht?
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